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Landwirtschaft | Kantonalschau des Braunviehverbandes beeindruckte mit hohem Zuchtniveau

«Zucht mit einer extremen Breite»

Unterhaltung und Spass. Applaus und eine Kälberglocke für die Jungzüchter. Ferdinand (3), Frieda 
(5), Mathilda (6) und Soi (6) aus Grengiols mit ihren prächtig geschmückten Kälbern «Calanda»  
und «Binja». FOTOS ZVG

NATERS | Rund 200 Kälber, 
Kühe und Rinder wurden 
an der diesjährigen 
Braunviehschau in Naters 
aufgeführt. Zur Miss Wal-
lis wurde «Nidu» erkoren. 

Die Tiere waren die Hauptak-
teure der alle drei Jahre statt-
findenden Kantonalausstel-
lung auf dem Stapfen in Naters. 
Die beiden Richter Sepp Port-
mann und Florian Pfulg wuss-
ten zwar, dass das Wallis gute 
Braunviehzüchter hat. Trotz-
dem überraschte sie die «extre-
me Breite» von Spitzenkatego-
rien. In mancher Kategorie fiel 
ihnen die Entscheidung schwer, 
welches Tier sie nun wirklich 
auf den ersten Platz stellen sol-
len. Aber sie machten ihre 
Arbeit gut und fanden auch 
lobende Worte für die Züchter.

Die Organisatoren unter 
der Führung von Walliser 
Braunvieh-Präsident Beat Im-
hof haben gute Arbeit geleistet. 
Alles lief wie geplant. Die Züch-
ter haben ihre Tiere schön her-
gerichtet, obwohl der eine und 
andere Tierhalter den Ehren-
kodex ein wenig locker inter-
pretiert hat…

Der begehrte Titel der Miss 
Wallis ging an «Nidu» aus dem 
Stall von Manfred Seiler. René 
Imoberdorf stellte mit der Ex-
po-Siegerin «Viona» die Miss OB 
und die Miss Schöneuter OB bei 
der Kantonalschau im Wallis. 
Den Titel Miss Junior und Miss 
Schöneuter Junior trägt ab so-
fort die Salomon-Tochter 
«Sina» von Marcel und Renato 
Franzen aus Betten. 

Für das breite Publikum 
war sicher der Kälberwettbe-
werb interessant. Da gab es nur 
Sieger, alle (pro Kalb ein Preis, 
obwohl bei einem Kalb zum 
Teil mehrere Kinder das ge-
schmückte Kalb im Ring vor-
geführt haben) haben ein 
Glöcklein und eine Braunvieh-
mütze erhalten. Gastmodera-
tor Philipp Matthias Bregy 

führte mit allen Kindern ein 
kurzes «Interview». wb

RANGLISTE

Rinder OB geb. nach 24.11.16: 1. 
Blueemli, Christen Paul, Binn. 2. Vita, 
Eggel Dominic, Ried-Brig. 3. Quirina, 
Christen Paul, Binn. 4. Fiona, Hallen-
barter Florian, Obergesteln. 5. Ramo-
na, Christen Paul, Binn.

Rinder OB geb. vor 24.11.16: 1. 
Kroni, Christen Paul, Binn. 2. Milena, 
Christen Paul, Binn. 3. Florina, Chris-
ten Paul, Binn. 4. Varna, Kluser Ma-
rio, Fiesch. 5. Bianca, Mattig Roland, 
Betten.

Kühe OB 1. Lakt.: 1. Jolie, Guntern 
Daniel, Lax. 2. Wirginia, Kluser Mario, 
Fiesch. 3. Mirella, Imoberdorf René, 
Münster. 4. Uschi, Mattig Roland, 
Betten. 5. Gerda, Christen Paul. Binn.

Kühe OB 2. Lakt.: 1. Viona, Imober-
dorf René, Münster. 2. Alice, Imober-
dorf René, Münster. 3. Vroni, Chris-
ten Paul, Binn. 4. Asterli, Christen 
Paul, Binn. 5. Gina, Ritter Matthias, 
Naters.

Kühe OB 3. Lakt.: 1. Maya, Imober-
dorf René, Münster. 2. Salome, Klu-
ser Mario, Fiesch. 3. Linda, Christen 
Paul, Binn. 4. Poldi, Imoberdorf René, 
Münster. 5. Tina, Christen Paul, Binn.

Kühe OB 4. und folgende Lakt.: 1. 
Waldi, Christen Paul, Binn. 2. Maia, 
Christen Paul, Binn. 3. Melanie, 
Christen Paul, Binn. 4. Perle, Ritter 
Matthias, Naters. 5. Trix, Christen 
Paul, Binn.

Rinder geb. nach 22.8.17: 1. Andi, 
Zeiter Martin, Fieschertal. 2. Cliva, 
Imoberdorf René, Münster. 3. Tamira, 
Elmiger Thomas, Susten. 4. Trespe, 
Elmiger Thomas, Susten. 5. Irina, 
Jossi Heinz, Gluringen.

Rinder geb. 6.2.17–21.8.17: 1. 
Blatti, Blatter Daniel u. Mathias, Ulri-
chen. 2. Vevi, Eggel Dominic, Ried-
Brig. 3. Tessa, Schwery Andreas, Er-
nen. 4. Danila-Et, Jentsch Anton und 
Andy, Ernen. 5. Bambi, Zeiter Martin, 
Fieschertal.

Rinder geb. 30.10.16–2.2.17: 1. 
Jona, Schinner Jonas, Ernen. 2. Bra-
silia, Seiler Manfred und Karin, Blit-
zingen. 3. Funda, Jossi Heinz, Glurin-
gen. 4. Sternli, Heinen René und 
Marcel, Grengiols. 5. Hulda, Seiler 
Brigitte, Blitzingen.

Rinder geb. vor 30.10.16: 1. Betty, 
Imoberdorf René, Münster. 2. Arena, 
Jentsch Anton und Andy, Ernen. 3. 
Gardena, Volken Alex, Grengiols. 4. 
Alma, Volken Alex, Grengiols. 5. Jora, 
Jentsch Anton und Andy, Ernen.

Kühe 1. Lakt. geb. nach 20.6.16:  
1. Jona 2, Schwery Andreas, Ernen. 
2. Soraya, Elmiger Thomas, Susten. 
3. Kia Maria, Jossi Heinz, Gluringen. 
4. Flavia, Volken Philippe, Fieschertal. 
5. Sofia, Elmiger Thomas, Susten.

Kühe 1. Lakt. geb 21.6.16–
15.12.15: 1. Gabi, Jentsch Anton 
und Andy, Ernen. 2. Pepita, Jentsch 
Anton und Andy, Ernen. 3. Simme, 
Elmiger Thomas, Susten. 4. Pinguin, 
Seiler Brigitte, Blitzingen. 5. Anne, 
Schwery Andreas, Ernen.

Kühe 1. Lakt. geb. vor 5.12.15: 1. 
Mia, Schinner Jonas, Ernen. 2. Rabi-
na, Jentsch Anton und Andy, Ernen. 
3. Gunda, Volken Alex, Grengiols. 4. 
Wunder, Franzen Marcel und Renato, 
Betten. 5. Carolin, Jentsch Anton und 
Andy, Ernen.

Kühe 2. Lakt. gekalbt vor 28.10.18: 
1. Joy, Jentsch Anton und Andy, Er-
nen. 2. Polly, Elmiger Thomas, Sus-
ten. 3. Ilke, Heinen René und Marcel, 
Grengiols. 4. Wanda, Jentsch Anton 
und Andy, Ernen. 5. Sidney, Volken 
Alex, Grengiols.

Kühe 2. Lakt. gekalbt nach 
28.10.18: 1. Sina, Franzen Marcel 
und Renato, Betten. 2. Sandra, 
Schwery Andreas, Ernen. 3. Tansania, 
Jentsch Anton und Andy, Ernen. 4. 
Nora, Imoberdorf René, Münster. 5. 
Rilka, Elmiger Thomas, Susten.

Kühe 3. Lakt. gekalbt vor 5.12.18: 
1. Elsa, Imoberdorf René, Münster. 2. 
Imelda, Heinen René und Marcel, 
Grengiols. 3. Monalisa, Jentsch An-
ton und Andy, Ernen. 4. Gonda, 
Zeiter Martin, Fieschertal. 5. Belina, 
Schinner Jonas, Ernen.

Kühe 3. Lakt. gekalbt nach 5.12.18: 
1. Prada, Imoberdorf René, Münster. 
2. Helen, Seiler Brigitte, Blitzingen. 3. 
Nessa, Heinen René und Marcel, 
Grengiols. 4. Florina, Jossi Heinz, 
Gluringen. 5. Schakira, Volken Alex, 
Grengiols.
Kühe 4. Lakt.: 1. Nidu, Seiler Man-
fred und Karin, Blitzingen. 2. Samba, 
Schinner Jonas, Ernen. 3. Anja, Seiler 
Brigitte, Blitzingen. 4. Jorine, Schwe-
ry Andreas, Ernen. 5. Priska, Heinen 
René und Marcel, Grengiols.
Kühe 5 und folgende Lakt.: 1. Vigo-
ria, Jentsch Anton und Andy, Ernen. 
2. Yvette, Heinen René und Marcel, 
Grengiols. 3. Fiona, Schinner Jonas, 
Ernen. 4. Dansa, Zeiter Martin, Fie-
schertal. 5. Palme, Ritter Matthias, 
Naters.
DL Kühe: 1. Gandria, Jentsch Anton 
und Andy, Ernen. 2. Goja, Eggel Do-
minic, Ried-Brig. 3. JC, Franzen Mar-
cel und Renato, Betten. 4. Polka, 
Heinen René und Marcel, Grengiols. 
5. Gerda, Zeiter Martin, Fieschertal.

Die Schönste. Manfred Seiler (rechts) aus Blitzingen konnte sich freuen: Die Richter Florian Pfulg 
und Josef Portmann verliehen seiner Kuh «Nidu» den begehrten Miss-Titel bei den älteren Kühen.

Anlass des Vortragsvereins Oberwallis

Gottfried Benns Lyrik
BRIG-GLIS | Am kommen-
den Dienstag, 7. Mai 
2019, 20.00 Uhr, wird  
lic. phil. Engelbert Reul 
im Alfred-Grünwald-Saal 
der Mediathek Wallis auf 
der Weri über das Thema 
«‹Am Anfang war das 
Wort…› – eine Annähe-
rung an Gottfried Benns 
Lyrik» sprechen.

Gottfried Benn (1886–1956) 
gilt als einer der bedeutends-
ten deutschen Dichter der 
litera rischen Moderne. Gleich 
mit seinen expressionisti-
schen Morgue-Gedichten 
schockierte er die literarische 
Öffentlich keit. Der Bruch mit 
traditio nellen poetischen Er-
wartungshaltungen eines bür-
gerlichen Publikums machte 
ihn schon in den Zwanziger-
jahren zu einer Kultfigur 
einer neuen  Generation. Seine 
Anbiederung an den National-
sozialismus  endete bald ein-
mal mit einem Schreibver- 
bot und mit dem Rückzug in 
eine «innere Emi gration». Die-
ses Schreibverbot blieb auch 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
wegen seiner Nähe zum Nazi-

Regime bestehen. Dank des 
Engagements des  Zürcher 
Arche-Verlages bekam Gott-
fried Benn seit 1948 wieder 
eine literarische Öffentlich-
keit. Mit dem nüchternen  
Ton und der sprachlichen  
Lakonie seiner späten Gedich-
te wurde er einer der stilbil-
denden Dichter der jungen 
Bundesrepublik.

Der Referent
Lic. phil. Engelbert Reul 
stammt aus dem Rheinland, 
besuchte das Beethoven- 
Gymnasium Bonn, studierte 
an den Universitäten Bonn 
und Freiburg i. Üe. Philoso-
phie und Germanistik, Indo-
germanistik und Kunstge-
schichte, schrieb eine Lizen-
ziatsarbeit zur Lyrik Karl 
Wolfskehls, lehrte von 1981 
bis 2017 Deutsch und Philo-
sophie am Kollegium Brig  
und war erfolgreicher Regis-
seur vieler Studententheater. 
Der Vortragsverein Oberwal-
lis lädt jedermann freundlich 
zu dem literaturgeschichtli-
chen Vortrag Reuls ein. Der 
Eintritt ist öffentlich und un-
entgeltlich. ag.

Checkübergabe | Kleiderbörse-Team St. Niklaus überreicht Spende

Unterstützung für den  
Verein Pflegefamilien Oberwallis

Checkübergabe. Von links: Yvonne Gillabert mit Milena,  Fabienne Brantschen, Marianne Fux mit  
Elena und Emma, Chantal Imboden mit Amy, Anja Brantschen, Nicole König  (Verein Pflegefamilien 
Oberwallis), Brigitte Pollinger und Eliane Kalbermatter.  FOTO ZVG

ST. NIKLAUS | Am 27. März 
fand in der Zaniglaser 
Turnhalle die Kinder-
kleiderbörse statt.

Jeweils im Frühling und im 
Herbst organisieren Eliane Kal-
bermatter, Brigitte Pollinger, 
Anja Brantschen, Marianne 
Fux, Fabienne Brantschen, 
Yvonne Gillabert, Chantal Im-
boden, Wilhelmine Fux und 
Nadine Lochmatter eine Kin-
derkleiderbörse. Jedes Jahr 
wird mit dem Erlös der Kin-
derkleiderbörse ein anderer 
Verein aus der Region Ober-
wallis unterstützt. Dieses Jahr 
wird der Verein Pflegefamilien 
Oberwallis mit 800 Franken 
 beschenkt. 

Der Vorstand des Vereins 
Pflegefamilien Oberwallis freut 
sich sehr über diese Spende. 
Der Verein unterstützt die 
 aktuell 41 eingeschriebenen 
Pflegefamilien mit Austausch-
Treffen, Weiterbildungen, 
Fach literatur und finanziell  
bei ausserordentlichen Auf-
wendungen. wb
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